
Freudensprünge! Freudentänze! Da ist be-
stimmt etwas absolut Schönes passiert: viel-
leicht ein tolles Zeugnis, eine bestandene 
Prüfung, ein sportlicher Erfolg, eine gute 
Nachricht, eine lang ersehnte Begegnung, 
ein erhaltenes Geschenk, eine gefundene 
Arbeitsstelle, eine überstandene Krankheit...  

Das Glücksempfinden ist so stark, dass Worte 
dafür nicht ausreichen - es muss sich in Ar-
men und Beinen ausbreiten, drängt einen zur 
ausgelassenen Bewegung, zum Tanzen.

Selbst ein König wie David ließ sich davon an-
stecken: zusammen mit dem Volk tanzte er im 
Festzug (2. Samuel 6, 5), als die Bundeslade 
mit den Gesetzestafeln nach Jerusalem zu-
rück geholt wird. Dieses wichtigste Heiligtum 
des Volkes Israel war vorher als Kriegsbeute 
von den Philistern geraubt worden und galt als 
Zeichen für die Gegenwart Gottes.

König David ist auch Texter des Psalms, aus 
dem unser Bibelvers stammt, - und vieler 
weiterer Psalmen. Wer weiß, vielleicht wur-
de damals auch dazu getanzt? Denn Psalmen 
sind ja eigentlich Lieder. Und der 30. Psalm 
ist das Gegenteil von einem Klagelied: Loben 
und Danken sind seine „Melodie“! Dazu hat-
te David offenbar allen Grund, denn seinen 
Worten nach entkam er sogar einer Todesge-
fahr. „Herr, mein Gott, als ich schrie zu dir, 
da machtest du mich gesund“, nennt er noch 
eine weitere Erfahrung (Vers 3).

David sagt nicht „Glück gehabt“, sondern sein 
Danklied hat einen eindeutigen Adressaten: 
es ist Gott. Betonen wir einmal beim Lesen 
des Psalms das häufige „Du“! „Du hast mein 
Klagen in Tanzen verwandelt...“.

Worüber klagen oder trauern wir gerade? Was 
könnte uns zum Tanzen bringen? Wird Gott 
plötzlich all‘ unsere Probleme abräumen? 
Manchmal tut Er es, und dann sollten auch 
wir ihm dafür danken. Aber auch bei fortbe-
stehender Not werden Menschen durch den 
Glauben an Gott „verwandelt“. Sie bekom-
men Kraft, Geduld, Hoffnung, Mut und Ideen. 
Sie erkennen vielleicht auch eigene Schuld 
oder falschen Stolz (V. 7).  Sie wissen um 
Gottes verheißene Zukunft (Offenbarung 21). 
Ich denke an die adventliche Liedzeile „Weil 
Gott in tiefster Nacht erschienen, kann unsre 
Nacht nicht endlos sein“.

Christof Radoch

mittendrin  
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L iebe Mitglieder, liebe Le-
serinnen und Leser, Bewe-

gung tut gut und macht Spaß! 
Für Kinder ist das gar keine 
Frage. Viele andere treiben 
regelmäßig Sport, z.B. auch 
bei unserem „Freitagskick“ 
oder beim CVJM-Hockey. Und 
selbst die sonst eher „verkopf-
ten“ Typen merken es, wenn 
sie es einfach mal wieder tun: 

einen Feierabendspaziergang, 
eine Wanderung oder Fahr-
radtour am Wochenende, mal 
wieder ins Schwimmbad, Ke-
geln oder Tanzen, das Auto 
stehen lassen und zu Fuß 
gehen... Am 30. Juni wollen 
wir Sie und euch bewegen! 
„CVJM bewegt“, der Sport- 
und Fitnesstag für jedes Alter  
und die ganze Familie, erlebt 

Du hast mein Klagen in Tanzen verwandelt, hast mir das Trauergewand ausgezogen
und mich mit Freude umgürtet.                                               Psalm 30, 12 / Monatsspruch für August

mittendrin  in Bewegung

eine Neuauflage, diesmal in 
Verbindung mit einem „Wald-
gottesdienst“. Alle Infos dazu 
auf Seite 3. - In Bewegung 
Richtung Ferienziel sind bald 
wieder viele Menschen. Ju-
gendliche fahren mit uns auf 
Freizeit nach Irland. Ob nun 
in der Ferne oder zu Hause: 
„Erleuchte und bewege uns, 
leite und begleite uns, Gott!“ 



YMCA Europe Festival vom 4. bis 10. August 2013 in Prag

Auch zwei Schwelmer fahren zum 3. Europäischen YMCA-Festival!

Im Sommer 2013 ist es wieder soweit! Das europäische YMCA-Fes-
tival in Prag (Tschechien) geht an den Start. 8.000 oder mehr junge 
Leute aus ganz Europa - und auch aus Übersee - sind eine Woche 
zusammen. Feiern, Konzerte, Workshops, Sport, aber auch geistliche 
Impulse, Gottesdienste und Zeit für sich selbst und Gott sind gep-
lant. Motto: „LOVE 2 LIVE“.
CVJM-Generalsekretär Roland Werner schreibt dazu: „Wir als CVJMer 
aus Deutschland sind an vielen Stellen in der Vorbereitung (...) be-
teiligt. Das ist gut so. Denn wir wollen uns bewusst als deutscher 
CVJM in der europäischen CVJM-Familie einbringen. Wir können 
viel von unseren Freunden aus anderen Ländern lernen. Und wir 
können auch einiges beitragen, was uns wichtig ist. Lebensfreude 
und die Liebe zu Leben ist uns allen gemeinsam - LOVE 2 LIVE ! 

Europa wächst immer mehr zusammen. Und wir als YMCA/CVJM-
Bewegung sind mitten drin. Deshalb wollen wir gerade auf dem 
YMCA-Festival Begegnungen zwischen jungen Leuten aus verschie-
denen Ländern fördern und einander als Christen in unserem Glau-
ben und Leben unterstützen.“ - Darum geht es also:

Die europa- und weltweite christliche Gemeinschaft feiern.
Die Stärken der CVJM, ihre nationale und kulturelle Vielfalt 
erleben.
Miteinander im Festival-Dorf der Herausforderung einer inter-
nationalen Gemeinschaft begegnen.
Erfahrungen austauschen und globale Jugendarbeit erleben.
Nationalverbände und Ortsvereine neu motivieren, neue Pro-
jekte initiieren und neue Ressourcen finden.
Freundschaften, Freude und Fröhlichkeit erleben.
Prag, die „goldene Stadt“, entdecken.

Auch zwei „Botschafter“ des CVJM Schwelm werden dabei sein: Patrick 
Probst und Thorben Stark (beide 18) fliegen im August nach Prag!

•
•

•

•
•

•
•

 

Bilder:

1  Auf dem Foto sind keine Schwelmer/

    -innen zu sehen. Aber zwei Schwel-

    mer reisen zum nächsten euro-

    päischen YMCA-Festival.

4 - 5  Eindrücke vom „CVJM-

    bewegt“-Aktionstag im

    Mai 2011 in Schwelm

Ihre neue Werbefläche?

Kontakt:

Christof Radoch

Tel. 02336 / 18773

radoch@cvjm-schwelm.de

www.cvjm-schwelm.de

CVJM Schwelm, Christlicher Verein Junger Menschen e.V. 
Kirchplatz 7, 58332 Schwelm
Vorsitzender: Björn Wiesemann, Jugendarbeit: Margret und Frank Bicks
Telefon: 02336-81389

In Zusammenarbeit mit der evangelischen Kirchengemeinde Schwelm möchten wir sie herzlich, jung und alt, Sportliche 
und weniger Sportliche zu einem „bewegten“ Aktionstag mit Freiluftgottesdienst einladen! Der Gottesdienst wird 
gestaltet von Pfarrer Uwe Rahn und dem CVJM Posaunenchor. Kids-Run, Laufen, Nordic Walking, Waldspaziergang, 
Mountainbiken und Spiel und Spaß für Kinder bietet der sportliche Teil der Veranstaltung ab zirka 14:00 Uhr; 
Verpflegung, Umkleidemöglichkeiten und sanitäre Einrichtungen sind vor Ort vorhanden. Wir würden uns freuen Sie 
begrüßen zu können am:

Sonntag, 30. Juni 2013
Gottesdienst 11:00 Uhr - CVJMbewegt 14:00 Uhr

Ehrenberg 82 in Schwelm

Ihre Mithilfe in Form von Kuchen- und Salatespenden wird freundlich erbeten. Bei sehr schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der 
Schwelmer Christuskirche um 11:00 Uhr statt; CVJMbewegt entfällt dann. Infos dazu am Veranstaltungstag per Bandansage unter Tel. 81389

Wald gottesdienst
Körper, Seele, Geist ...

Mitmachen!

mittendrin aktuell

BREAKLESS - Das Camp. - 8./9. Juni in Gevelsberg

pausenlose angebote fast rund um die uhr. du kannst dich 
entscheiden: relaxen oder action. laut oder leise. schlafen 
oder die nacht zum tag machen. indoor oder outdoor. in luf-
tigen höhen oder am boden. sportlich oder kreativ. live oder 
konserve. alleine oder mit freund(inn)en. im zelt oder unter 
dem sternenhimmel. essen oder trinken. chillen oder tanzen. 
beten oder singen. cocktail oder wasser. reden oder schwei-
gen. mitmachen oder dabei sein.

die harten fakten: ort: gemeindezentrum silschede, kirchstr. 8, 
gevelsberg. anfang: samstag, 8. juni, 13:30 uhr. ende: sonntag, 

9. juni, 9:00 uhr. mit abendessen und frühstück. unterkunft: 
(eigenes) zelt. für menschen ab 13 jahren. kosten: 5 euro. 
veranstalter: evangelische jugend im kirchenkreis schwelm.

auch wir aus schwelm sind dabei! anmeldung bei frank bicks. 



 

www.cvjm-schwelm.de

CVJM Schwelm, Christlicher Verein Junger Menschen e.V. 
Kirchplatz 7, 58332 Schwelm
Vorsitzender: Björn Wiesemann, Jugendarbeit: Margret und Frank Bicks
Telefon: 02336-81389

In Zusammenarbeit mit der evangelischen Kirchengemeinde Schwelm möchten wir sie herzlich, jung und alt, Sportliche 
und weniger Sportliche zu einem „bewegten“ Aktionstag mit Freiluftgottesdienst einladen! Der Gottesdienst wird 
gestaltet von Pfarrer Uwe Rahn und dem CVJM Posaunenchor. Kids-Run, Laufen, Nordic Walking, Waldspaziergang, 
Mountainbiken und Spiel und Spaß für Kinder bietet der sportliche Teil der Veranstaltung ab zirka 14:00 Uhr; 
Verpflegung, Umkleidemöglichkeiten und sanitäre Einrichtungen sind vor Ort vorhanden. Wir würden uns freuen Sie 
begrüßen zu können am:

Sonntag, 30. Juni 2013
Gottesdienst 11:00 Uhr - CVJMbewegt 14:00 Uhr

Ehrenberg 82 in Schwelm

Ihre Mithilfe in Form von Kuchen- und Salatespenden wird freundlich erbeten. Bei sehr schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der 
Schwelmer Christuskirche um 11:00 Uhr statt; CVJMbewegt entfällt dann. Infos dazu am Veranstaltungstag per Bandansage unter Tel. 81389

Wald gottesdienst
Körper, Seele, Geist ...

Mitmachen!

 mittendrin CVJM bewegt

Herzliche Einladung zum „bewegenden“ Aktionstag
mit Freiluftgottesdienst am 30. Juni auf dem Ehrenberg

E ines direkt vorweg: Alle sind eingeladen - Jüngere und 
Ältere, Sportliche und weniger Sportliche -, denn es geht 

nicht um sportliche Höchstleistungen! Der bundesweite Start-
schuss für „CVJM bewegt“ fiel 2011, und auch wir waren auf 
dem Bolzplatz Bandwirkerweg dabei. „CVJM bewegt“ möchte 
die körperliche Bewegung an sich fördern, zum Mitmachen 
bei einfachen Sport- und Fitnessangeboten einladen und damit 
auch der Gesundheit bzw. dem Körper dienen (neben „Geist“ 
und „Seele“ ja bekanntlich die dritte Seite des CVJM-Dreiecks). 
In diesem Jahr beginnen wir mit einem Freiluftgottesdienst. 

Das Ganze findet am Sonntag, 30. Juni, auf einer großen Wiese 
auf dem Schwelmer Ehrenberg statt. Und damit könnte die 
Bewegung schon anfangen: Wie wär‘s mit einem Spaziergang 
dorthin?

D er Gottesdienst mit Pfarrer Uwe Rahn beginnt um 11:00 
Uhr (!) (nicht um 10:30 Uhr!). Ein Fahrdienst von der 

Christuskirche aus wird eingerichtet. Ausreichend Sitzgele-
genheiten werden vorhanden sein. Natürlich kann der Gottes-
dienst auch ohne anschließende Teilnahme bei „CVJM bewegt“ 
besucht werden. Jede und jeder ist herzlich eingeladen!

Achtung: Der Gottesdienst in der Christuskirche fällt aus! Bei 
Regenwetter gilt folgendes: Dann ist um 11:00 (!) Uhr Gottes-
dienst in der Kirche mit anschließendem Grillen am Petrus-Ge-
meindehaus. „CVJM bewegt“ würde dann ausfallen. Unter der 
„Wetter-Hotline“ des Jugendbüros (Tel. 81389) gibt es am 30.6. 
eine Bandansage, falls die Schlechtwetter-Variante eintritt.

Wann ? 
Sonntag, 30. Juni 2013, 
von 11:00 - ca. 16:00 Uhr 

Wo ? 
Wiese an der Zufahrt zum 
Haus Ehrenberg 82 (Fami-
lie Beuthel). Vom Bandwir-
kerweg aus in Richtung 
ehem. „Waldlust“ abbiegen; 
auf der rechten Seite steht 
der abgebildete Wegweiser und die Wiese ist nicht zu über-
sehen. Parkplätze auf einer weiteren Wiese sind vorhanden. 

Freiluftgottesdienst 
um 11:00 Uhr mit Pfr. Uwe Rahn, dem Posaunenchor und Kindern 
vom Kindergottesdienst (bei schlechtem Wetter in der Christuskirche)

CVJM bewegt 
ab 14:00 Uhr: 
Kids-Run  /  Laufen  /  Nordic Walking  /  Mountainbiken  / 
Waldspaziergang  /  Spiel- und Spaß-Stationen für die Kinder; 
ca. 16:00 Uhr: 
Gemeinsamer Abschluss  /  Urkunden-Überreichung  / 
Wort auf den Weg 

Verpflegung 
Getränke  /  Gegrilltes  /  Vegetarisches  /  Salate  /  Kuchen 
(Wir freuen uns über mitgebrachte Kuchen und Salate und 
bitten um entsprechende „Spenden“. Vielen Dank vorab!) 

gut zu wissen... 
Ein Umkleidezelt, Sanitätsdienst und Toiletten („Dixi-Klos“) 
werden vorhanden sein. Fahrradhelm, Nordic-Walking-Stö-
cke, Handtuch etc. bitte mitbringen. Die Teilnahme kostet 
nix. Wir haften nicht für Sach- oder Personenschäden.

•

•

•

•

•

•



Hier können Sie werben!

Kontakt:

Christof Radoch

Tel. 02336 / 18773

radoch@cvjm-schwelm.de

 mittendrin
Infos für alle Kinder- und Jugendgruppen:  
Margret und Frank Bicks
(Tel. 02336 / 81389)

KINDER

Die Rotznasen (Jungen 6 - 9 Jahre)
freitags, 16:30 Uhr, mit Philipp Sand-
kühler, Phillip Robbins, Nils Richardt, 
Patrick Probst, Björn Mollenkott,
Dennis Kern, Margret Bicks

Die Gang (Jungen 10 - 13 Jahre)
montags, 16:30 Uhr, mit Maximilian 
Buchholz, Tim Wenhake, Robin Schür-
mann, Frank Bicks

Die Gummibärchen (Mädchen 6 - 9 Jahre)
mittwochs, 16:30 Uhr, mit Miriam 
Springorum (Tel. 0157/86545530), 
Chiara Stolz, Sophie Zimmermann, Jana 
Ströder, Anna Alagün

Die Lollipops (Mädchen 10 - 13 Jahre)
mittwochs, 16:30 Uhr, mit Gwendolyn 
Wagner, Dinah Hoffmann, Sandra Dürr-
beck, Debora Voet, Sophie Abels, Anni-
ka Pavic, Margret Bicks

... und sonntags ist für alle
Kindergottesdienst von 10:30 - 11:30 Uhr 
im Petrus-Gemeindehaus mit
Ingrid Leemhuis, Petra Schlüter, Iris 
Kiehl, Wibke Wiesemann, Sophie Seibel, 
Irina Pivkin, Friederike Becker, Hilke Rahn, 
Elena Kersten, Pia Schroers, Margret Bicks 

JUGENDLICHE

Mädchenclub (13 - 15 Jahre)
mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr, mit 
Silke Nockemann (Tel. 17774), Davina 
Hartmann, Sarah Klose, Annalena Bock

Jungenschaft (13 - 15 Jahre)
donnerstags, 18:30 - 20:00 Uhr, mit 
Jan Nicolay, Florian Paul, Sven Nicolay, 
Paul Treimer, Marius Dauer, Frank Bicks

SPORT

CVJM-Hockey
(Kinder ab 10 Jahre und Jugendliche)
samstags, 15:30 - 17:00 Uhr
Sporthalle der Realschule
Kontakt: Frank Bicks (Tel. 81389)

Fußball
(für Jugendliche und junge Erwachsene)
samstags, 17:00 - 18:30 Uhr
Sporthalle der Realschule
mit Julian Oesterling

CEVI - Young Generation (ab 15 Jahre)
dienstags, 19:00 - 20:30 Uhr, mit Jan 
Pagel, Thorben Stark, Alexei Bohlender,
Miriam Seckelmann, Miriam Woeste, 
Frank Bicks

Offene Tür / Jugendcafé
(für Jugendliche ab 13 Jahre)
montags, 18:30 - 20:30 Uhr
dienstags, 15:00 - 17:30 Uhr
Freunde treffen, Billard, Kicker, TT, 
Singstar spielen, Tanzen, Chatten, 
Surfen, Musik hören, Snacks, ...

Freitags-Kick
freitags, 18:00 - 20:00 Uhr
Sporthalle der Realschule
Kontakt: Klaus Limpert (Tel. 2610)

Mountainbike-Treff
sonntags, 18:30 Uhr, am Sportplatz 
Delle, Kontakt: Björn Wiesemann
(Tel. 02333 / 973030)



ERWACHSENE 

Werkstattgespräche
Glaube und Gott - Dinge bewegen -
Themen der Zeit
mit Burkhard Weber (Johanneum)
dienstags, 19:30 - 22:00 Uhr
Kontakt: Heike Blum-Bärenfänger
(Tel. 3845)
nächster Termin:  11.6. 

Treffpunkt
Singles und Paare „40 plus“
mittwochs, 20:00 Uhr  (14-täglich)
Kontakt: Rolf Stinsmeier (Tel. 13126),
Heike Wallwaey (Tel. 81620)

Hauskreise
bei Ehepaar Bärenfänger (Tel. 7225)
montags, 20:00 Uhr  (14-täglich)

bei Ehepaar Limpert (Tel. 12342)
freitags, 19:00 Uhr  (dreiwöchentlich)
nach Absprache

bei Ehepaar Sundermeier (Tel. 83527)
samstags, 9:30 Uhr  (monatlich)
nächster Termin:  29.6.

Gott und die Welt
Gesprächskreis zu Glauben und Leben
mit Pfr. Burkhard Weber (Evangelisten-
schule Johanneum, Wuppertal)
sonntags, 19:30 - 21:00 Uhr
Kontakt: Christof Radoch (Tel. 18773)
nächste Termine:  23.6., 15.9., 1.12.

Vereinsbibelstunde
dienstags, 19:30 Uhr
(2. und 4. Dienstag im Monat)
Kontakt: Rolf Stinsmeier (Tel. 13126)

11.6.	 Philippus und der
	 Eunuch aus Äthiopien
	 (Apg. 8, 26-40),
	 Pfr. R. Schumacher

25.6.	 Die Predigt in der Synagoge
	 von Antiochia in Pisidien
	 (Apg. 13, 13-25),
	 R. Walder

9.7.	 Paulus in Athen
	 (Apg. 17, 16-34),
	 Pfr. K. Sundermeier

Sommerferien vom 22. Juli bis 3. September

10.9.	 Esra führt das Volk in das
	 Gesetz Gottes ein
	 (Nehemia 8, 1-18),
	 N.N.

POSAUNENCHOR 

Übungsstunde freitags, 19:30 - 21:30 Uhr
Kontakt: Michael Grams (Tel. 02333 / 
839816)

Im Posaunenchor treffen sich Jung und 
Alt zum gemeinsamen Musizieren. Der 
Nachwuchs wird in speziellen Anfänger-
gruppen ausgebildet. Die nächsten Blä-
serdienste können der Terminübersicht 
im Internet entnommen werden. 
www.cvjm-schwelm.de

Evangelische Allianz

Offene Allianzabende

Anstelle der bisherigen monatlichen Ge-
betsstunde gibt es ab 2013 viermal im 
Jahr einen „offenen Allianzabend“, den 
nächsten am Freitag, 28. Juni, um 20:00 
Uhr im Petrus-Gemeindehaus, Kirchplatz 
7 (Ev. Kirchengemeinde Schwelm).

Bilder in der Fotoleiste (von links):

1  Wackelpudding ...

2  ... sollte man beim Tauziehen besser nicht in den

    Muskeln haben!  (Familientag 2012 am Stüting)

3  Tora-Rollen mit den fünf Büchern Mose, aus denen

    in jüdischen Gottesdiensten gelesen wird. Auch zur

    Zeit der Apostelgeschichte gab es Schriftrollen.

4  Immer gern gehört: Unser Posaunenchor

    bei einem seiner vielen Einsätze



 mittendrin  im Thema

Kein Platz für Missbrauch und Gewalt!

Die bekannt gewordenen Fälle von sexuellem Missbrauch Schutzbefoh-
lener auch in kirchlichen Einrichtungen haben in den letzten Jahren in 
vielen Ländern die öffentliche Diskussion bestimmt. Auch hierzulande 
sind Politik, Gesellschaft, Kirchen und freie Werke wie der CVJM für 
das Thema sensibel geworden. So etwas darf nicht passieren! Für den 
Bereich der Evangelischen Jugend im Kirchenkreis Schwelm wurde des-
halb eine Kinderschutzkonzeption verabschiedet, der wir uns als CVJM 
Schwelm voll anschließen. Mitarbeitende (ab dem 14. Lebensjahr) in der 
Kinder- und Jugendarbeit müssen ab sofort ein erweitertes Führungs-
zeugnis zur Einsichtnahme vorlegen und dieses alle fünf Jahre wiederho-
len (§ 72a SGB VIII). Außerdem muss eine Selbstverpflichtungserklärung 

unterschrieben werden. Nachfolgend deren Wortlaut (Anm.: es gibt eine 
ähnliche Erklärung der Jugendkammer der Ev. Kirche von Westfalen):

Selbstverpflichtung zu den Themen Vernachlässigung und Gewalt, 
insbesondere sexueller Gewalt im CVJM, ejw und CJD

CVJM-Arbeit wird durch das Miteinander von Menschen und ihrer Be-
ziehung zu Gott lebendig. Dieses Miteinander soll von gegenseitigem 
Vertrauen geprägt sein. Vertrauensvolle Beziehungen geben jungen 
Menschen Sicherheit und stärken sie. Beziehung und Vertrauen von jun-
gen Menschen dürfen nicht ausgenutzt werden.

Wir stärken die uns anvertrauten jungen Menschen. Wir gehen 
achtsam mit ihnen um und schützen sie vor Schaden, Gefahren 
und Gewalt. 
Wir verpflichten uns, alles zu tun, dass bei uns in der CVJM-Arbeit 
Vernachlässigung, sexuelle Gewalt und andere Formen von Gewalt 
verhindert werden. 
Wir nehmen die individuellen Grenzempfindungen der jungen 

1.

2.

3.

Menschen wahr und respektieren sie. 
Wir greifen ein bei Anzeichen von sexistischem, diskriminie-
rendem, rassistischem und gewalttätigem Verhalten in verbaler und 
nonverbaler Form. 
Wir verzichten auf abwertendes Verhalten. Wir achten darauf, dass 
wertschätzender und respektvoller Umgang untereinander gepflegt 
wird. 
Wir respektieren die Intimsphäre und die persönliche Schamgren-
ze von Teilnehmenden und Mitarbeitenden. 
Wir leben einen verantwortungsvollen Umgang mit Nähe und Dis-
tanz. 
Wir missbrauchen unsere Rolle nicht für sexuelle Kontakte zu den 
uns anvertrauten jungen Menschen. 
Wir achten auf Grenzüberschreitungen durch Mitarbeitende und 
Teilnehmende in den Gruppen, bei Angeboten und Aktivitäten. Wir 
vertuschen sie nicht und reagieren angemessen darauf. 

Wir suchen kompetente Hilfe, wenn wir gewaltsame Übergriffe, 
sexuellen Missbrauch, sowie Formen der Vernachlässigung vermu-
ten. 

Verabschiedet auf der Klausurtagung der Leitungsverantwortlichen des CVJM-

Gesamtverbandes in Deutschland e.V. am 17. April 2010 und von der Mitglieder-

versammlung des CVJM-Gesamtverbands im Oktober 2010 (auf der Grundlage 

der Selbstverpflichtung des Evangelischen Jugendwerks in Württemberg, be-

schlossen am 16. Mai 2009 von dessen Delegiertenversammlung).

Das Thema Kindeswohlgefährdung wird auch Bestandteil der Jugendlei-
terausbildung sowie einer jährlich angebotenen Aufbauschulung für alle 
Mitarbeitenden in der Ev. Jugend im Kirchenkreis Schwelm.
Bei unserem Mitarbeiterwochenende Anfang März in Radevormwald 
stellte Frank Bicks die Kinderschutzkonzeption vor. Die erweiterten Füh-
rungszeugnisse werden zurzeit von den betroffenen Mitarbeitern und 
Mitarbeiterinnen eingeholt.
Kinder und Jugendliche kommen gerne in den CVJM und erfahren bei 
uns Respekt und Wertschätzung. Das soll auch in Zukunft so bleiben! 

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

Bilder: 

4 - 7  Gegen Langeweile

ist ein Kraut gewachsen:

Lehrreiche Kräutersuche

mit Rektor i.R. Michael

Treimer auf dem Biotop-

Gelände „Am Tannen-

baum“ in Schwelm



Christlicher Verein Junger Menschen Schwelm e.V.         gegründet 1847
Petrus-Gemeindehaus (PGH)	
Kirchplatz 7	  			   Web:	 www.cvjm-schwelm.de
58332 Schwelm				    Email: 	 mittendrin@cvjm-schwelm.de

1. Vorsitzender: 	 Björn Wiesemann		 Ept., Büttenberger Str. 72	 Tel. 02333/973030  wiesemann@cvjm-schwelm.de
2. Vorsitzende:	 Anne Bicks							         anne.bicks@cvjm-schwelm.de
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CVJMenschen

Kurt Nelken (82 Jahre; 4.7.), Albrecht 
Tholen (85 Jahre; 11.8.) und Friedrich-
Wilhelm Figge (84 Jahre; 22.8.) sind „älter 
gewordene junge Menschen“, denen wir 
von Herzen zu ihrem Geburtstag gratulie-
ren und ein gesegnetes neues Lebensjahr 
wünschen!

Kräuterabenteuer

Die „Rotznasen“ vom CVJM haben einen 
spannenden Spaziergang gemacht. Herr 
Treimer von der AGU (Arbeitsgemeinschaft 
Umweltschutz / Anm.d.Red.) hat uns viele 
Kräuter gezeigt. Er hat für uns eine Suppe 
vorbereitet, die den meisten geschmeckt 
hat. Alle haben viel über die Natur gelernt. 
Herr Treimer hat uns auch Bienenstöcke 
gezeigt. Es hat allen sehr viel Spaß ge-
macht.

Florian Limpert und Florian Percher

Unten sind Fotos von der Kräuterwanderung zu 

sehen, in der Mitte auch die beiden „Florians“.

Beilage: Unsere neue Satzung

Für alle Mitglieder liegt diesem „mitten-
drin“ die neue Vereinssatzung bei, die - wie 
schon in der Mai-Ausgabe berichtet - in der 
Jahreshauptversammlung „verabschiedet“ 
wurde. Sie löst die alte Satzung aus 1992 
ab. Weil der CVJM Schwelm Mitglied des 
CVJM-Westbundes ist, müssen diesem 
Satzungsänderungen angezeigt werden. 
Der Vorstand des Westbundes hat unsere 
neue Satzung am 3. Mai 2013 genehmigt. 
Sie folgt ja auch weitestgehend der Mus-
tersatzung des Westbundes. Lasst uns die 
Paragrafen durch unser gemeinsames Tun 
auch weiterhin mit Leben füllen!

 mittendrin Impressum



7.-9.6.	 CVJM-Ruhrcamp, Gelsen-
	 kirchen (Westbund)
8./9.6.	 „Breakless“, Silschede (KK)
11.6.	 „Werkstattgespräch“
23.6.	 „Gott und die Welt“
28.-30.6.	 Sportfest „CVJM-Sportlon“,
	 Bundeshöhe (Westbund)
30.6.	 „CVJM bewegt“ und
	 Waldgottesdienst
20.7.-4.8.	 Jugendfreizeit, Irland
4.-10.8.	 YMCA Europe Festival,
	 Prag

10.9.	 „Werkstattgespräch“
15.9.	 „Gott und die Welt“
28./29.9.	 MAB-Grundkurs 3 (KK)
5.10.	 Kinderbibeltag, Paulus-GH
6.10.	 „Mit Leib und Seele“ (EKG)
12.10.	 Konzert des Posaunenchores
19.-25.10.	 Kinderfreizeit, Holland
27.10.-2.11.	Treffpunkt-Freizeit,
	 Norderney
3.11.	 CVJM-Herbstfest, PGH
12.11.	 „Werkstattgespräch“
15.-17.11.	 „Himmel-ah-ja“, Gelsen-
	 kirchen (Landeskirche)
22.11.	 Kreisjungschartag
23./24.11.	 MAB-Grundkurs 4 (KK)
1.12.	 „Gott und die Welt“
14.12.	 Vereins-Adventsfeier

	 (Änderungen vorbehalten)

EKG:	 Ev. Kirchengemeinde Schwelm
KK:	 Ev. Kirchenkreis Schwelm
KV:	 CVJM-Kreisverband Schwelm
MAB:	 Mitarbeiter/-innen
PGH:	 Petrus-Gemeindehaus

 Reif für die (grüne) Insel     Kalender  2013

Grün geht vGrün geht v r – 
Wir fördern Ihre Klimaschutz-Aktivitäten!
Das AVU-Förderprogramm:
Wir zahlen Zuschüsse für Ihre Effi zienzmaßnahmen.
clevermobil: Wir fördern Ihren Kauf von Erdgas-Autos und E-Bikes.
Die AVU-Bürgersolaranlage: Verdienen Sie Geld mit der Sonne!
grünstromplus: Der Stromtarif mit doppeltem Umweltschutz.

Mehr Infos in Ihrem Treffpunkt
02332 73-123
www.avu.de

Die grünen Tipps von Paul

I rland - wer denkt da nicht an grüne Wiesen, zerklüftete Klippen und Irish folk, an Schafswolle und 
Regen, an Pferde, Pubs und Guinness? Ein raues Land - aber ein sehr schönes Land! Bisher war es 

für unsere Freizeiten immer schwierig, in Irland geeignete Hostels zu finden. Aber dieses Jahr haben 
wir wieder eins: In Donegal, ganz im Nordwesten der grünen Insel, in Dunlewy, am Fuß des Mount 
Errigal, der höchsten Erhebung Irlands - herrlich zum Wandern und Mountainbiken. Dort findet vom 
20. Juli bis 4. August unsere Sommerfreizeit mit ca. 38 Jugendlichen ab 14 Jahren plus Mitarbeiterteam 
unter Leitung von Frank und Margret Bicks statt. Die Fahrt führt uns durch Nordirland. Kein Wunder, 
dass die Einheimischen behaupten: „We‘re closer, than you think!“ Näher dran an Europa, näher dran 
an den Menschen. Ein herzliches Miteinander prägt die Gemeinschaft der Menschen dort im hohen 
Nordwesten. Der Donegal ist Irlands Alaska, eine Granitlandschaft, mit Nationalparks, mit zerklüfteten 
Küstenlinien, herrlichen Badegewässern und kilometerlangen, weißen und leeren bewachten Strän-
den, die wir schnell mal mit dem Bus ansteuern können, wenn das Wetter stimmt. Auf der Hinfahrt 
werden wir eine Zwischenübernachtung in Dublin einlegen und vormittags die Stadt erkunden; auf der 
Rückfahrt haben wir einen Tages-Stopp in London zum Sightseeing und Shoppen. Ein Tagesausflug wird 
uns zu den atemberaubendsten und höchsten Steilklippen Europas, den Sleave League Cliffs, führen. 
Von ihrem Scheitelpunkt aus fallen sie beängstigende 606 m tief direkt in den Atlantik. Außerdem ist 
eine Rundfahrt um die landschaftlich sehr schöne Halbinsel Fanad geplant sowie ein Tagesausflug nach 
Derry (Londonderry), der zweitgrößten Stadt Nordirlands. Während des Nordirland-Konflikts war sie 
Schauplatz blutiger Auseinandersetzungen zwischen Protestanten und Katholiken. Ansonsten stehen 
wie immer unsere Gemeinschaft und unser Miteinander im Mittelpunkt unseres Programms. Wir la-
den ein zu Gesprächen über Gott und die Welt, zu gemeinsamen Spielprogrammen, machen kreative 
und sportliche Angebote, bieten Wander- und Biketouren an - Programme gegen Langeweile, zum Spaß-
haben, um Gemeinschaft zu erleben, Glauben zu feiern. Die Freizeit ist schon ausgebucht. Für die 
(daheimgebliebenen) Familienangehörigen soll es wieder ein Tagebuch (Blog) im Internet geben.

Vor uns der Sommer ...

                                 Schöne Ferien !


